
Regelmäßige Feuerwehrschusssitzungen im Rotationsprinzip mit erweitertem Berichts-
wesen 

Sehr geehrter Herr Samtgemeindebürgermeister Eberle, lieber Dirk, 

die Gruppe SPD/Liste formuliert als Ergebnis der Beratungen in der Fraktionssitzung folgenden 
Antrag für die nächste Samtgemeinderatssitzung inkl. der nötigen Vorbereitungen. 
Ich bitte darum den Antrag entsprechend aufzunehmen. 

Beschlussvorschlag 

Der Samtgemeinderat Bothel möge beschließen: 

- Der Feuerwehrausschuss tagt künftig mindestens 2x pro Jahr, zusätzlich zur Haushalts-
beratung im November/Dezember.  

- Die Tagesordnung wird ab der nächsten Legislaturperiode um den festen Punkt „Bericht 
aus den Feuerwehren“ erweitert. Der Gemeindebrandmeister berichtet hier kurz über 
aktuelle Geschehnisse in den Wehren. 

- Die Sitzungen des Feuerwehrausschusses finden grundsätzlich im Rotationsprinzip in den 
Feuerwehrhäusern der Samtgemeinde (bzw. der Standorte) statt, sodass möglichst jede 
Ortsfeuerwehr abwechselnd als Sitzungsort fungieren kann. 

- Der Ortsbrandmeister der jeweils gastgebenden Wehr kann als Gast eingeladen werden, 
um  die Option zu haben im Ausschuss (oder danach) über die örtliche Situation und 
Entwicklung zu berichten. 

Abweichungen hiervon sollen bei Vorliegen wichtiger Gründe (z. B. weitere Termine anderer 
Ausschüsse mit externer Beteiligung wie Planungsbüros oder Fachbehörden, Haushalts-
beratungen) in Rücksprache mit der/dem Ausschussvorsitzenden natürlich weiterhin möglich sein, 
um keine unverhältnismäßigen Einschränkungen zu erzwingen. Grundsätzlich soll das 
Rotationsprinzip aber im Vordergrund stehen. 
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Begründung: 

Die regelmäßige Einberufung des Feuerwehrausschusses sorgt für eine kontinuierliche Befassung 
mit Themen wie Brandschutz, Fahrzeug- und Gerätebeschaffung, Ausbildung und 
Einsatzgeschehen. Die festen Sitzungstermine z.B. im Frühjahr und Herbst gewährleisten 
Verlässlichkeit und Planbarkeit. 
Der feste Tagesordnungspunkt „Bericht aus den Feuerwehren“ und die Einladung des jeweiligen 
Ortsbrandmeisters schaffen Transparenz und ermöglichen den Ratsmitgliedern direkte Rückfragen. 
So wird die Zusammenarbeit zwischen Bürger, Verwaltung, Politik und Feuerwehr gestärkt. 

Das Rotationsprinzip stellt sicher, dass die Ausschussmitglieder alle Standorte kennenlernen und 
sich ein Bild von den jeweiligen Gegebenheiten, Räumlichkeiten und Ausstattungen sowie auch der 
Jugend- und Kinderfeuerwehren machen können. Bei fehlenden Beschlussvorlagen können im 
Rahmen der Sitzungen auch Räumlichkeiten, Fahrzeuge oder kürzlich umgesetzte Maßnahmen (z. 
B. Neubeschaffungen, Ersatzbeschaffungen, Reparaturen) besichtigt werden. 
Gerade im Hinblick des Feuerwehrbedarfplanes kann so eine gute Option der Begutachtung mit 
Gegebenheiten erfolgen. 

Insgesamt leisten die vorgeschlagenen Maßnahmen einen Beitrag dazu, die Arbeit des 
Feuerwehrausschusses praxisnäher, transparenter und bürgerorientierter zu gestalten und die 
hohe Bedeutung des Feuerwehrwesens in der Samtgemeinde Bothel hervorzuheben. 

Mit freundlichen Grüßen 

Sascha Murso 
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